
Datenschutzinformationen und Einwilligungserklärung gemäß DSGVO, Stand 25.05.2018, V1.4 S. 1 

Anlage Datenschutz Netz- und Messstellenbetrieb 

Datenschutzinformationen der Stadtwerke Bad Saulgau  

gemäß der EU Datenschutz-Grundverordnung („DSGVO“) 

I. I. Datenschutzinformationen 

1. Allgemeines

Als Ihr Energieversorger nehmen wir, die Stadtwerke Bad Saulgau, den Schutz 

Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Ihre Privatsphäre ist uns ein sehr 

wichtiges Anliegen. Diese Datenschutzinformationen sind dazu bestimmt, Sie 

transparent, präzise und verständlich über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch die Stadtwerke Bad Saulgau zu informieren. 

Sollten Sie dennoch Fragen zu der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten haben, wenden Sie sich jederzeit gerne an den in Ziffer 2 genannten 

Verantwortlichen oder den in Ziffer 3. genannten Datenschutzbeauftragten. 

Personenbezogene Daten im Sinne dieser Datenschutzinformationen sind 

sämtliche Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 

natürliche Person beziehen ("personenbezogene Daten"). 

2. Verantwortlicher

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sind die 

Stadtwerke Bad Saulgau, Betriebsleiter Richard Striegel, Moosheimer Str. 28,  

88348 Bad Saulgau, Tel. 07581/506-100, E-Mail: netzservice@stadtwerke-

bad-saulgau.de. 

3. Datenschutzbeauftragter

Der Datenschutzbeauftragte der Stadtwerke Bad Saulgau ist Herr Dr. Jörg 

Kümmerlen, Firma secopan GmbH, Am Schönblick 14, 71229 Leonberg, Tel. 

07152/56958-0, E-Mail: datenschutz@secopan.de. 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten 

4.1. Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit unseren Kunden 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um Verpflichtungen aus einem 

Vertrag mit Ihnen zu erfüllen und den Vertrag mit Ihnen durchführen zu können. 

Dies beinhaltet die Zusendung der Vertragsunterlagen, die Abrechnung Ihrer 

Energieleistungen, die Erstellung und den Versand von Rechnungen, sowie 

notwendige Kommunikation mit Ihnen (etwa Hinweise zu Vertragsänderungen 

oder Mahnungen). Personenbezogene Daten sind insbesondere: 

-  Kontaktdaten (z. B. Namen, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer),  

-  Daten zur Verbrauchs- oder Einspeisestelle (z. B. Adresse, Zählernummer, 

   Identifikationsnummer der Markt- und Messlokation nach der Vorgabe der 

   Bundesnetzagentur zur Identifikation einer Verbrauchs- oder Einspeisestelle), 

-  Vertragsdaten (z. B. Netzanschlussvertrag, Beauftragung) 

-  Verbrauchsdaten bzw. Einspeisedaten, 

-  Angaben zum Belieferungszeitraum, 

-  Abrechnungsdaten (z.B. Bankverbindungsdaten), 

-  Daten zum Zahlungsverhalten sowie 

-  das Geburtsdatum. 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur Erfüllung und 

Durchführung des Vertrages beinhaltet außerdem die Übermittlung Ihrer 

personenbezogenen Daten an Dritte, die uns bei der Durchführung des 

Vertrages unterstützen (z. B. Messstellen- und Netzbetreiber, Lieferant, 

Versanddienstleister oder Inkassodienstleister). Ziffer 5. dieser 

Datenschutzinformationen können Sie entnehmen, an welche Dritte wir zu 

diesem Zweck Ihre personenbezogenen Daten übermitteln. 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die in dieser Ziffer 4.1 

genannten Zwecke erfolgt auf Grundlage von Artikel 6 (1) b) DSGVO. Danach 

ist es gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn dies für die 

Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, oder 

zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen 

Personen erfolgen, erforderlich ist. 

4.2. Forderung/Inkasso 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um unbeglichene Zahlungen 

(Forderungen), die Kunden nach einer entsprechenden Mahnung nicht 

begleichen, an Dritte abzutreten bzw. durch Dritte geltend zu machen. Zu 

diesem Zweck übermitteln wir Ihre personenbezogenen Daten an die in Ziffer 5. 

dieser Datenschutzinformationen genannten Dritten. 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die in dieser Ziffer 4.2 

genannten Zwecke erfolgt auf Grundlage von Artikel 6 (1) b) DSGVO. Danach 

ist es gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn dies für die 

Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist, oder 

zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffenen 

Personen erfolgen, erforderlich ist. Danach ist die Verarbeitung 

personenbezogener Daten durch unbeteiligte Dritte legitimiert, die für die 

Erfüllung eines Vertrags, deren Partei der Betroffene ist, erforderlich sind. 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die in dieser Ziffer 4.2 

genannten Zwecke erfolgt zudem auf Grundlage von Artikel 6 (1) f) DSGVO. 

Danach ist es gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn die 

Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen 

oder eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht die Interessen oder Grundrechte 

und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz 

personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. 

Unser berechtigtes Interesse an der Abtretung der Zahlungen (Forderungen) 

an Dritte besteht darin, dass diese Dritten über die erforderliche Kompetenz und 

Effizienz verfügen, offene Forderungen gerichtlich oder außergerichtlich (etwa 

durch Ratenzahlungsvereinbarungen) geltend zu machen. Hierdurch lassen 

sich langfristige Rechtsstreitigkeiten vermeiden und die Beitreibungsquote 

unserer offenen Forderungen erhöht sich. Dies ist erforderlich, um unsere 

Solvenz aufrecht zu erhalten. 

Sollten Sie der Ansicht sein, dass Ihr Interesse am Schutz Ihrer 

personenbezogenen Daten unser berechtigtes Interesse an der Abtretung der 

Zahlung (Forderungen) überwiegt, haben Sie das Recht, der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu den in dieser Ziffer 4.2 genannten Zwecke zu 

widersprechen. Nähere Angaben zu Ihrem Widerspruchsrecht entnehmen Sie 

bitte der Ziffer 8.5 dieser Datenschutzinformationen. 

4.3. Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um gesetzlichen 

Verpflichtungen nachkommen zu können, denen wir unterliegen 

(beispielsweise im Rahmen von strafrechtlichen Ermittlungen oder aufgrund 

handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten, die Identitätsprüfung, 

die Betrugsprävention und gesetzliche Herausgabe-, Auskunfts- und 

Aussagepflichten sowie Verpflichtungen aus dem Messstellenbetriebsgesetz). 

Dies kann auch die Weitergabe von Daten an Dritte (etwa 

Staatsanwaltschaften, Gerichte oder Finanzbehörden) beinhalten.  

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die in dieser Ziffer 4.3 

genannten Zwecke erfolgt auf Grundlage von Artikel 6 (1) c) DSGVO und in 

Verbindung mit der jeweiligen Anordnung oder der gesetzlichen Verpflichtung, 

der wir im Einzelfall unterliegen. Nach Artikel 6 (1) c) DSGVO ist es gestattet, 

personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn die Verarbeitung zur Erfüllung 

einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der der Verantwortliche 

unterliegt. 

5. Empfänger von personenbezogenen Daten (Datenübermittlung)

Soweit gesetzlich zulässig (Ziffer 4), geben wir personenbezogene Daten an die 

Stadt Bad Saulgau sowie externe Dienstleister weiter: 

-  Stadt Bad Saulgau bei der Durchführung der Schmutzwasserabrechnung. 

-  Vertriebspartner und Dienstleister zum Abschluss und zur Durchführung der 

   Verträge. 

-  Netzbetreiber, Messstellenbetreiber und -dienstleister sowie 

 Energielieferanten für Belieferungen und Abrechnung. Dies gilt auch für 

   wirtschaftlich sensible Informationen im Sinne von § 6a EnWG. 

-  Dienstleister zur Durchführung der Energiemengenbilanzierung sowie 

 Energieeinspeisung. 

-  Kreditinstitute und Anbieter von Zahlungsdienstleistern für Abrechnung und 

   Abwicklung von Zahlungen. 

-  IT-Dienstleister zur Aufrechterhaltung unserer IT-Infrastruktur. 

-  Öffentliche Stellen in begründeten Fällen (z.B. Sozialversicherungsträger, 

   Finanzbehörden, Polizei, Staatsanwaltschaft, Aufsichtsbehörden). 

-  Inkasso-Dienstleister und Rechtsanwälte, um Forderungen einzuziehen und 

 Ansprüche gerichtlich durchzusetzen. 

6. Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten

Wir speichern Ihre Daten für den Zeitraum des bestehenden Vertrags sowie 

nach Beendigung des Vertrags mit Ihnen für einen Zeitraum bis zum Abschluss 

der steuerlichen Betriebsprüfung des letzten Kalenderjahres, in welchem das 

Vertragsverhältnis mit Ihnen bestand. Bestehen gesetzliche Aufbewahrungs-

fristen, sind wir verpflichtet, die Daten bis zum Ablauf dieser Frist zu speichern. 

Nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, die sich vornehmlich 

aus dem Handels- und Steuerrecht ergeben (insbesondere §§ 147 AO und 

257 HGB), löschen wir Ihre Daten. Für werbliche Ansprachen speichern wir Ihre 

Daten so lange, bis Sie einer Nutzung widersprechen, Sie Ihre Einwilligung 

widerrufen oder eine Ansprache gesetzlich nicht mehr zulässig ist. Ihre übrigen 

Daten speichern wir, so lange wir sie zur Erfüllung des konkreten Zwecks (z. B. 

zur Vertragserfüllung oder -abwicklung) benötigen, und löschen sie nach 

Wegfall des Zwecks. 

7. Erforderlichkeit der Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten

Es ist erforderlich, dass Sie uns Ihre personenbezogenen Daten bereitstellen, 

da wir andernfalls nicht das Vertragsverhältnis mit Ihnen abschließen und 

durchführen können. 
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Soweit wir einer gesetzlichen Verpflichtung unterliegen, Ihre 

personenbezogenen Daten zu verarbeiten, sind Sie gesetzlich verpflichtet, uns 

diese Daten zur Verfügung zu stellen. Andernfalls dürfen wir unter Umständen 

keine Vertragsbeziehung mit Ihnen eingehen. 

Es hat jedoch keine negativen Folgen auf den Abschuss und/oder die 

Durchführung des Vertragsverhältnisses, wenn Sie eine Einwilligung in die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erbeten 

(beispielsweise für den Erhalt von Werbung), nicht erteilen. 

8. Ihre Rechte in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen

Daten 

Beim Vorliegen der jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen 

nachfolgende Rechte aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung in 

Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu. 

Die einzelnen Rechte können Sie direkt gegenüber dem in Ziffer 2 dieser 

Datenschutzinformationen genannten Verantwortlichen geltend machen 

und/oder hierfür auch den in Ziffer 3 dieser Datenschutzinformationen 

genannten Datenschutzbeauftragten kontaktieren. Hierzu reicht eine einfache 

und formlose Kontaktaufnahme (beispielsweise per E-Mail oder Post). 

8.1. Recht auf Auskunft, Art. 15 DSGVO  

Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob 

betreffende personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet werden. Sofern 

dies der Fall ist, haben Sie außerdem das Recht, Auskunft über die 

Datenverarbeitung zu erhalten, sowie eine Kopie der verarbeiteten Daten. 

8.2. Recht auf Berichtigung, Art. 16 DSGVO 

Sie haben das Recht, die Berichtigung unrichtiger Daten oder die Ergänzung 

unvollständiger Daten zu verlangen. 

8.3. Recht auf Löschung, Art. 17 DSGVO 

Sie haben das Recht, die Löschung personenbezogener Daten zu verlangen, 

sowie, falls die personenbezogenen Daten veröffentlicht wurden, die 

Information an andere Verantwortliche über den Antrag auf Löschung. 

8.4. Recht auf Einschränkung, Art. 18 DSGVO 

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Datenverarbeitung zu verlangen. 

8.5.Widerspruchsrechte, Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, jederzeit einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu widersprechen. In welchen Fällen der Verarbeitung dies der Fall ist, 

können Sie der Ziffer 4. dieser Datenschutzinformationen entnehmen. 

Der Widerspruch ist formlos und gegenüber dem Verantwortlichen und/oder 

dem Datenschutzbeauftragten möglich. 

8.6. Widerrufsrecht, Art. 7 Abs. 3 DSGVO 

Sie haben das Recht, jederzeit eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu widerrufen. Die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten bis zum Zeitpunkt des Widerrufs Ihrer Einwilligung 

bleibt davon unberührt. 

Der Widerruf einer Einwilligung ist formlos und gegenüber dem 

Verantwortlichen und/oder dem Datenschutzbeauftragten möglich. 

8.7. Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO 

Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten und die Übermittlung 

dieser Daten an einen anderen für die Verarbeitung Verantwortlichen 

(beispielsweise einen neuen Energieversorger) zu verlangen. 

8.8. Fragen oder Beschwerden, Art. 77 DSGVO 

Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

einzureichen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Datenverarbeitung Ihre 

Rechte verletzt und/oder gegen die DSGVO verstößt. 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist der Landesbeauftragte für den 

Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Postanschrift: 

Postfach 102932, 70025 Stuttgart, Tel. 0711/615541-0, Fax 0711/615541-15, 

E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de, Homepage: https://www.baden-

wuerttemberg.datenschutz.de. Sie können sich jedoch auch an jede andere 

Datenschutzaufsichtsbehörde wenden. 

Ende der Datenschutzinformationen 

Stand 01.06.2021 
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